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g6 Chriſtopk ri Pariſienſis

ſe Kunſt verlaͤugnen .

A. Im vierten wird die Warheit in

gencre ſtabiliret .

5 . Imfuͤnfften Capitelwird die Che⸗

mia noch weiter ſtabiliret .

6 . Daß ſechſte hat eine antwort auff

die vorige argumenten .

a . Im ſiebenden werden dren geheim⸗
nůſſe offenbahret / welche alle

philoſophi verborgen haben
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Das erſte Buch .

Caput I .

Chhab mir fuͤrgenommen /

Al⁊ lieber Sohn vnd vnderſu⸗

cher der Chemiſchen Ge⸗
AD heimnuͤſſen / im Anfang

neiner reden dein Gemuͤth mit einem

vollkommenen Liecht zu erleuchten /
auff daß du verſtehen vnnd bald mer⸗

rten moge / wie tieff dein Schiff im

Waſſer gehe/ damit fo etwa das vnge⸗

ſtuͤm⸗

Fropeſitũü ,

authorise



>

A

mgs

N

m

e

I

El ASe t35

ſtuͤmme Meer mit ſeinen grauſamen
Wellen dir zuſetzen wuͤrde / du einen

Port zufinden wiſſeſt / darinnen du

ſicher mit deinem Schiff anlenden

moͤgeſt. Wil dich derenthalben an⸗

faͤnglich berichten / was das weitbe⸗

ruͤmbte magiſterĩium dieſeꝛKunſt ſey/
dardurch das ſubtile vom groben ab⸗

geſchieden wird / auch was darvon für
ein Nutzen man zugewarten habe

Sage demnach / daß die Shemia chemia

eine Kunſt oden Handarbeit ſey / dar⸗ auia ,

durch ein ſinnreicher Artiſt mit zuthũ
ſeiner kuͤnſtlichen Geſchirren vnnd or⸗

dentlicher Regirung deß Fewers einen

irdiſchen Himmel formiret / ſeinen
Mercurium auß der vermiſchten
mala außzeucht / ſublimiret / vnd dañ

Durch feine circulation , fublimation

vnd andere fuͤgliche natuͤrliche Mittel

das ſimpele Fewer in ein vberhohes
vnd vnzerſtoͤrliches bringet / auch jhm
eine ſpeciem giebet/ daß es gleichſamb
zu himliſcher Wuͤrdigkeit gelanget /
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i
das iſt / durch die ſubtile lublimation

pi deß Mercurii ein Liecht darreichet /
|

|
daß man das gemeine Oueckſilber co

aguliren / vnnd in gute Lunam redu -

|
cixen / auch die andere vnreine Metal⸗

len zu vollkommener Heylung vnnd

Reinigungbringen kan .

Wlizit quid Das Elixir If gine ſublimation

vnſer metalliſchen Coͤrper / ſo jhren
Mercurium bey ſich fuͤhren/ welcher

durch ſeine Bereitung die Eigen⸗

ſchafft bekoͤmpt / daßer die calcinirte

auffgeloͤſte Coͤrper in eine newe Me⸗

diein verkehret/ das iſt / in den Stein

der weyſen / auch zu ſolchen wirckun⸗
generhoͤhet / ſo von jhm bey deſen Gez

brauch herflieſſen / wie dann ſolches

offenbarvndbekandiſt .
Labisphi - Der Philoſophiſch Stein iſt die

lelquid . allerreineſte ſubſtantz deß zarten gerei⸗

nigten ſlulphuris , ſoauß dem Ovnnd

Ygenommen vnnd gantz fir gemacht/
guchdurchdie kermentation mit ſei⸗
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mendace Elementet vnauffloͤßlich

verbunden wird : Welcher auß einem

jeden ding einen ſauberen Seib machet/

vnnd durch Vermittelung ſeiner him⸗

liſchen Krafft alle ſubſtantzen zur voll⸗
kommenheit bringet : wird genand der

weiſen ſtein / ſo macht hat die menſeh⸗

liche Leiber oon allen Krauckheiten zu⸗

erledigen ynd den %. wie auch alle vn⸗

vollkommene Metallen in ein herrli⸗

ches O . vnd J. zu verkehren.

Capur II .

Dreyerley Nutzbarkeiten find
für andern in dieſem magiſteri

zubedencken .

EF Je Argenepfraffe/foSana » rriplèx :

ra cA tiva genennet / vnnd fonften poiGmă
AE

yrch Kreut / Wurgedy Siea ,
Mlumen / Samen vnd Gummiver⸗ Qyarum
vichteewird / daroon allerley alteonid rins a

newe philolophi vnnd Medici , ſon⸗
TERA

derlich Hippocrates Cous , Gale -

uus , Meluc ,Raſis, vndfuͤrandern gaꝛ

ordenk⸗

so
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